
Liebe Kohlegegner*innen im und um das Rheinische Braunkohlerevier!

Hiermit laden wir euch herzlich zum 3. Netzwerktreffen
des Bündnisses gegen Braunkohle ein.
 
Wir treffen uns am

++ Samstag, den 24. Mai von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr ++
++ in Bergheim-Rheidt, Millianshof / Hof Mödder, Düsseldorfer Str. 5 ++

(Anfahrtshinweise und Wegbeschreibung siehe unten)

 Nach dem sehr gut besuchten letzten Vernetzungstreffen im Februar
und den zahlreichen Entwicklungen der letzten Monate,
wollen wir uns zunächst gemeinsam - kurz und bündig – auf einen aktuellen Stand bringen:
 

• Welche Neuigkeiten gibt es aus den Initiativen?
• Was ist bei den Gruppen seit dem letzten Netzwerktreffen passiert?
• Welche Entwicklungen gibt es bei den Initiativen und Projekten

 
wie z. B. bei den BI´s - Netzwerk Bergbaugeschädigter, Buirer für Buir, Stoppt Rheinbraun,
Leben ohne Braunkohle aus Stommeln, das Gelbe Band - ,
von Wald & Wiese, der Vorbereitungsgruppe des Klimacamps, der Gesundheits-AG ?
 
Bitte bereitet für jede Gruppe/Initiative oder Aktivität/Arbeitsgruppe eine kurze,
maximal dreiminütige Vorstellung vor, wo neben dem Rückblick auch schon
eure Arbeit mit Blick auf die nächsten Monate deutlich wird.
 
Im weiteren Verlauf wollen wir im Plenum und in AGs mögliche Schwerpunkte des 
Bündnisses gegen Braunkohle 2014/15 ermitteln und dazu konkrete gemeinsame Aktivitäten 
und Formen der Zusammenarbeit ausarbeiten und verabreden.
 
Vorab gibt es dazu einen kurzen Beitrag, der die Phasen und Entwicklungen anhand von 
wichtigen Ereignissen der vergangenen ca. zwei Jahrzehnte zusammenfasst und würdigt – 
und einen Ausblick auf die nächsten 5 oder 10 Jahre, der die Herausforderungen anhand der 
Strategie und Planungen von RWE benennt. Damit können wir leichter miteinander 
feststellen, was als nächstes und übernächstes …. zu tun ist.
 
Wir möchten euch deshalb bitten, Möglichkeiten und Vorschläge zur Schwerpunktsetzung in 
den Gruppen und Initiativen zu diskutieren, wovon ihr denkt, dass gerade dort das Netzwerk 
„Bündnis gegen Braunkohle“, als ganzes oder teilweise, über einen bestimmten Zeitraum an 
einem Strang ziehen sollte



Sich anschließende Themen- und Arbeitsgruppen werden/können sein:
 

• Konkretisierung, Vertiefung und Planung eines Schwerpunktes 2014/15;
• Solidarität und Ent-Solidarisierung im Netzwerk;
• Verbesserung der Kommunikationsstrukturen (Verteilerlisten, Ansprechpersonen 

für...);
• Vorschläge zur Verbesserung der Netzstrukturen ( z.B. Koordinierungs-Rat/Kreis und 

Delegierte, Bildung von Arbeitsbereichen ....)
• schon bestehende oder schon angedachte AG`s, wie Gesundheits-AG, „Kunst gegen 

Braunkohle“, „350.org/Deinvestment“, Zeitungs-AG, Aktions-AG......

Im Plenum werden die Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen vorgestellt und besprochen.
Im letzten Teil unseres Treffens werden wir feststellen, welche Vereinbarungen und 
Absprachen nötig sind und getroffen werden sollen.
Zwischen 13 und 14 Uhr haben wir an eine gemeinsame Mittagspause gedacht.
Pierre wird uns wieder etwas Leckeres kochen!

Einen detaillierteren Vorschlag für den Tages-Ablauf erhalten alle zu Beginn des Treffens.
Wenn jemand noch einen Hinweis, eine Anregung oder ähnliches vorab mitteilen möchte,
dann schreibt bitte an:
weinberg.alfred@email.de (Emilio)
Wir werden dies bei unserem letzten Vorbereitungstreffen am 20.5. (ab 19 Uhr, im 
Allerweltshaus in Köln) in die weitere Planung und Organisation einbeziehen. 

 

Wir freuen uns auf ein gutes und erfolgreiches Treffen und wünschen uns dazu weiterhin ein 
wohlwollendes und solidarisches Miteinander.

Klimafreundlich und kohlefeindlich grüßen alle, die bisher an der Vorbereitung
des Netzwerktreffens mitgewirkt haben:
Anja, Susanne, Stefan, Thomas, Herbert, Lars, Thomas, Andreas P.,
Andreas C., Gabor, Christoph, Emilio
 
Anfahrts- und Wegbeschreibung:

öffentlich:
mit der DB bis Rommerskirchen, dann noch 7 Min. mit dem Bus 971 bis Rheidt-
Hüchelhoven

mit Auto:
 


